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J'l in nicht unerheblicher
H Teit des lzmeß frndet

.Ll auflernan aer Schufe
slzltt Naih den Hauxufuaben
sollte noch geübt uerden" wd je
ölter der Schüler ßt, desb inten-
siver fiillt diees Übn aus.

MeLtt sind die Eltem bereil
sich um die xhulischen klange
ihrs Kindes zu kümmem und
ihrc Knder zu unerstilezn"
dnh lehlt a ofr an Kennmis*n
zur Qualität und Efrektiuititt ih-
rer el terlichen Bem ühungen

"Üb4 üfun, iibn..." ist die
Meinung der meisan beergbn
E terl Doch die übezzugang
,,viel hü viel" ist leider nicht im-
mer zielfilvend

Meist ßt das Sprichwort ,,we-
nßer ßt nehr" durchaus ü,zi-
enter, denn Qualitäi geht tilEr
Quatttität Dafrir ßt a uichtig
zu wisen, un genau die &hui-
chen lhres Kndes liegera abr
auch pite Suirken, um "sinn-rnll" zu lemen und nicht unnö-
tigzeit zu tE geuden, unnn das
Rnd nicht konzzntriert ist

Wie ehr beinflLsst shu6-
sches Lemen lhr Fatnitienlefun?
Wie ofr hört lhr Kind, dass 6
jeat üben der lernen muss?
Nicht elEn wird das Mutter -
UaEr - ) Kind-Verhi tnß durch
den Unülbndes Rnda nqativ
b@infliLssl fus Kind siät darrn
zunr körperlich anutend beim
Arbeitstßch, d,och ßt es auch
geistigbei der tuche und auf-
rnhnnbereit?

Ein kurzes, tögliches, abr da-
fiir indivi&&lles und somitü-
zienEs uben ermiElicht nicht
nur nwhr Fteizßit d,es Kirrd,
kennt den zcitlichen Rahmen
und lannfiir diese kür7zre lzm-
zzit auch die nötige Konzzntrati-
ofi viel leichter aufringen. So er-
swren Sie sich und dem Kind
viel Zeit undÄrger.

,,So klingt Wirtschaft"
SGHuLENüBERGREIFEND / Die FIAK Komeubug und das BG/BRG
Klostemeubug erarbeiteten das Projekt ,,Kunst und Wirtschaft".
XLoSIERI|R BURG / Seit Schulan-
fang aöeiteten vier Schülerin-
nen der IIAK Komeuburg und
zr^lei achte Klassen des BG/BRG
Klostemeuburg arn Projekt
-Kunst und wfutschaft". Die The-
menstellung war die wirtschaftli-
chen Auswirtungen von Musik
Die Fragen: Wer lebt von Kunst?
Sind öfrentliche Fördenrngen für
Krust gerechdertigt? Ist Kunst
wirklich ein Wirtscluftsfaktor?
Wieso sichem Tote wie Haydn,
Mozart oder Strauß noch immer
Abeitsplätze in ÖsteEeich? Die
Themen wurden von der Gruppe
der FlAK-Schülerinnen und
mehreren Gruppen d€s Gymna-
siums von verschiedenen Aspek-
ten beleuchtel

Der Absclluss d€s koiekts war
eine Aufühmng im neuen Ver-
anstaltungssaal des Gymnasiums
am ll. November. Die Schiler
präsentierten die Ergebnisse des
Projekts. Musikalisch wurde die
Aufüihrung vom Haydn-Orches-
ter unter der l€inmg von Anton
Gabmayer testaltet, das die pas-
senden Musikstilcke zu den Prä-
sentationen spielte.

Die Bedeutung des Wirkens
von Haydn, Händel und Pleyel
wurde verglichen. Die Geschich-
te des Eurovision Songcontests
wurde aufrereitet und die Kon-
sequenzen für den Tourismus,
die Plattenindustrie und die be-

Shryest und ßounder-Glrl Tini
Kalnrcth stand Rade und Antwott.

giert hatten. Irn Publilr.|fn waren
unter anderem Verueter des Un-
terrichtsministedums, des lrn-
desschulrates, der Politik sowie
die Fachinspektorin ftlr Musik
und der lntendant der Haydn-
Festspiele Eisenstadl

Selbst choreograferte Tanz-
einlagen der Schülednnen der SB
unter der l,eitung von Maria Sel-
zer. intercssante und unterhalt-
same Intervi€m's in Deutsch und
Englisch durch die Schlller tose-
phine Raimerth, Anna Platzgum-
mer, Max M{lller und Stephan
Maier begeisterten die Zuschau-
er. Die Organisation, die Ton-
technik und die Koordination
der verschiedenen Gruppen la-
gen in den Händen von Professor
Christian E)(el.

An vergangenen Freltag beendeten dle HAK Korneuburg und das BG/BqG Kosterneuburg das schulüberyrei-
tende PrcjeK ,Kunst und Wftschaft" nit einet abwechslungsreichen Präsentation. F0T0s: Mlousrvl atG

B lllerte Modentoren: Stefan
Maiet und Josephlno Aainedh,

teiligten Sponsorcn illushielt.
Das österreichische Siegerlied
-Merci Cherie" wurde live von ei-
nem Gymnasiasten dargeboten.
Die Songcontest-Teilnehmerin
Tini Kahrath von den Rounder
Gids war der Einladung zu dieser
Auführung gefolgt und wurde
auch über ihre Erfahrungen mit
dem Songcontest interviewt.

"Roslo 
wal ahr llüheFmkt

der Pmleldpräsenaüon
Ein Höhepunkt war der Auftritt

der "Owezarer'. Die vier Gymna-
siasten ,ohannes Iezek Beni
Krumpl, Eugen Eichblatt rmd Lu-
kas Böck spielten ihre Eigenkom-
position 

"Rosi", wobei sie auch
die Orchesterbegleitung des
Haydnorchesters selbst arran-


